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Dienstag, den 21. Januar 2003  

Guten Morgen! 

Ganz Deutschland sucht den Superstar. Die RTL-Casting-Show könnte sich als 
„Lokomotive für den flauen Werbemarkt entpuppen“, so das Handelsblatt. Früher gab 
es Superstars wie Kennedy, Adenauer oder Ehrhardt. Heute heißen sie Daniel, Juli-
ette, Gracia, Vanessa und Alexander.  
 
Warum nicht Bush, Schröder, Koch oder Blair? Die Menschen dürsten, sehnen und 
strecken sich nach unverbrauchten, naiven, netten und lustigen Gestalten. RTL er-
hört das Volk. 
 
Gestern habe ich einem der Gründerväter der Vereinigten Staaten von Amerika den 
Feiertag angelastet. Das war falsch. Der gestrige Tag war dem US-Bürgerrechtler 
Martin Luther King gewidmet. 
 
Folgende Meldung erscheint in regelmäßigen Abständen: 
“Brüssel (dpa) - Nach langem Tauziehen wird die EU Deutschland endgültig wegen 
seiner zu hohen Neuverschuldung zur Verantwortung ziehen. Die Finanzminister des 
Eurolandes machten in der Nacht den Weg für das Defizit-Strafverfahren frei. Die 
offizielle Entscheidung soll heute im Kreis der Finanzminister aller 15 EU-Staaten 
fallen. Dabei drohen Berlin in letzter Konsequenz Milliardenstrafen. Zu solchen Mit-
teln wird aber voraussichtlich erst gegriffen, falls Deutschland die Empfehlungen aus 
Brüssel wiederholt ignoriert.“ (aus „Die Welt“). 
 
Eine „Milliardenstrafe“ also. Das hört sich nach viel an. Müssen dafür nicht Steuern 
erhöht werden? Oder die Neuverschuldung? Deutschland ist bereits jetzt der größte 
Netto-Zahler der EU. Oder werden mit dem Geld Fortbildungskurse für die Brüsseler 
Bürokratie zum Thema „Deficit Spending“ durch die Nachfahren von John Maynard 
Keynes durchgeführt? 
 
Petra Roth, Oberbürgermeisterin von Frankfurt/ Main und Präsidentin des deutschen 
Städtetages, sagte vor kurzem: „Das Defizit aller Kommunen ist von knapp 4 Milliar-
den Euro im Jahr 2001 auf bis zu 8 Milliarden Euro im Jahr 2002 gestiegen“.  Und 
weiter: „Die Pleite einer Stadt war bis vor kurzem völlig undenkbar. Mittlerweile aber 
können bei besonders desolater Finanzlage geringe Zinserhöhungen bei den ver-
gleichsweise billigen Kassenkrediten (Kredit für kurzfristige Finanzierungen) zur 
Zahlungsunfähigkeit führen, so dass am Ende das jeweilige Land finanziell in die 
Bresche springen müsste.“ 
 
Was machen die Länder? Der „Spiegel“ schreibt, daß NRW plant, das Berufsbeam-
tentum abzuschaffen. „Die Experten schlagen unter anderem eine weitgehende Ab-
schaffung des Berufsbeamtentums vor. Nur bei Polizei, Justiz, Finanzbehörden und 
Streitkräften soll es den klassischen Beamten noch geben. In dem Bericht wird zu-
dem eine radikale Streichung von Vergünstigungen, etwa der Alterszulagen, gefor-
dert. Die Mitbestimmung der Staatsbediensteten soll auf das Niveau der Privatwirt-
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schaft zurückgeführt, die Bezahlung stärker an Leistung ausgerichtet werden. 
Betriebsbedingte Kündigungen müssten möglich sein. 
 
Wußten Sie eigentlich, daß Länder und Kommunen zusammen der größte Arbeit-
geber in Deutschland sind? Und daß 70% aller Investitionen von Städten und Ge-
meinden getätigt werden? 
 
Die Zeit ist absehbar, wo Länder und Kommunen gezwungen sein werden, Mitarbei-
ter zu entlassen. Was in der privaten Wirtschaft bereits in hohem Maße geschieht, 
wird auch vor der öffentlichen Hand nicht halt machen. 
 
Die US-Märkte waren gestern geschlossen. 
 
Der Dax beendete den gestrigen Tag mit 2.893,55 Punkten. 
 
Der Nikkei gewann heute früh 149,76 Punkte hinzu. Er schloß mit 8.708,58 Punkten. 
 
 
 
Wellenreiter Depot 
 

Kaufdatum Aktie   Wkn/Id Akt. 
Preis$ 

Kauf-
preis$ 

Stop Unterstützung 

26.12.2002 Bema Gold Corp. BGO 878626 1,30 1,35 1,05  1,15 -1,20 

26.12.2002 COEUR DALENE MINE CDE 868071 1,80 1,80 1,40  1,50 -1,65 

26.12.2002 ECHO BAY MINES LT  ECO 867757 1,22 1,25 0,90  1,00 -1,10 

31.12.2002 Golden Star Resources GSS 888002 1,98 1,74 1,30  1,45 -1,55 

09.01.2003 Cambior Inc. CBJ 871498 1,40 1,62 1,10  1,10 -1,20 

Depotveränderungen 
keine. 

Absacker 
In der russischen Prawda ist ein kleiner, aber feiner Artikel zum Thema „Bush und 
seine Intelligenz“ zu lesen. http://english.pravda.ru/main/2003/01/14/42006.html 
 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld  
 
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


